
Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 22.01.2018 

 
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

An der Gemeinderatssitzung vom 18.12.2017 gab es keinen nichtöffentlichen 
Teil.   

  
2. Bürgerfragestunde 

Es waren 14 Bürger anwesend. Fragen wurden nicht gestellt. 
  
3. Baugesuche 
  
3.1. Bauantrag  

Neubau von 4 Doppelhaushälften auf Flst. 964/13, Lindenstraße 81, 83, 
85, 87, Gemarkung Langenschemmern 
Dem Bauantrag und der beantragten Befreiung stimmte der Gemeinderat 
nicht zu. 

  
3.2. Bauvoranfrage 

Neubau eines Wohnhauses mit 8 WE und Tiefgarage auf Flst. 1042, Alte 
Biberacher Straße 37, Gemarkung Langenschemmern 
Der Gemeinderat stimmte der Bauvoranfrage nicht zu. 

  
3.3. Bauantrag  

Errichtung eines Carports auf Flst. 241/2, Eschbachweg 1, Gemarkung 
Aufhofen 
Dem Bauantrag stimmte der Gemeinderat einstimmig zu. 

  
3.4. Bauantrag 

Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf Flst. 60, Grafen-
wald 13, Gemarkung Alberweiler 
Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Alber-
weiler einstimmig zugestimmt.  

  
3.5. Bauantrag  

Neubau eines 5 Familienhauses auf Flst. 120, Talstra0e 25, Gemarkung 
Alberweiler 
Dem Bauantrag wurde entsprechend der Vorberatung im Ortschaftsrat Alber-
weiler einstimmig zugestimmt. 

  
4.  Erweiterung und Umbau der Mühlbachschule, BA II + III 

- Vergabe der Bauarbeiten 
- Innentüren Stahl  
 
Die Dachabdichtungsarbeiten wurden im vergangenen Jahr öffentlich ausge-
schrieben. Zur Angebotsöffnung am 18.12.2017 gingen zwei Angebote ein. 
Bereits in der vorherigen Sitzung ermächtigte der Gemeinderat die Verwal-
tung mit einem Vorratsbeschluss, die Arbeiten nach der sachlichen und rech-
nerischen Prüfung an die günstigste Bieterin zu vergeben. Des Weiteren wur-
de vor dem Jahreswechsel das Gewerk Malerarbeiten ausgeschrieben. Zur 
Angebotsöffnung am 15.01.2018 gingen zwei Angebote ein. 
 
Die Vergabe wurde wie folgt vorgeschlagen: 
 
Dachabdichtungsarbeiten 
Firma Dachbau Mühlen aus Ehingen zu einem Angebotspreis von  



325.524,07 Euro brutto. 
 
Malerarbeiten 
Firma Maler Novak aus Baindt zu einem Angebotspreis von 101.204,00 Euro 
brutto. 
 
Der Gemeinderat stimmte den Vergaben einstimmig zu. 
 

  
5.  Aufstellung des Haushaltsplanes und Beschluss der Haushaltssatzung 

für das Jahr 2018 sowie des Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung für das Jahr 2018 
Der erste Entwurf des Haushaltsplanes 2018 wurde in der Sitzung des Ge-
meinderats vom 27.11.2017 für den Kernhaushalt und der Wirtschaftsplan für 
den Eigenbetrieb Wasserversorgung vorberaten.  
 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2018 wurde einstimmig vom Gremium vera-
schiedet. 

  
6. Ersatz- und Neuanschaffung von Fahrzeugen für den Bauhof 

- Ersatzbeschaffung für JCB 
Die bestehenden Schäden am Baggerlader sind nicht mehr wirtschaftlich re-
parabel. Aufgrund der bestehenden Fahrzeugmängel kommt es häufig zu 
Ausfällen während der Einsätze, deshalb hat die Verwaltung entschieden ei-
nen Austausch vorzunehmen. Für die Ersatzbeschaffung wurden mehrere 
Angebote eingeholt und gegenübergestellt.  
 
Der Auftrag für die Beschaffung des Baggerladers geht an die Firma Zeppelin 
CAT zu einem Preis von 124.950 Euro brutto abzüglich der Inzahlungnahme 
des Altfahzeugs in Höhe von 17.850 Euro brutto.  
 
Der Gemeinderat stimmte der Ersatzbeschaffung einstimmig zu. 

  
7. Homepage der Gemeinde 

Am 13.02.2017 stimmte der Gemeinderat einer Überarbeitung und somit ei-
nem Relaunch der Gemeinde Homepage zu. Dieser war aus Sicht der Ver-
waltung zwingend erforderlich, da in den vergangenen Jahren keine Verände-
rungen vorgenommen wurden und die Anforderungen an eine Homepage 
zwischenzeitlich gestiegen sind. Daher wurde das Rechenzentrum Ulm mit 
den Arbeiten beauftragt. Im vergangenen Jahr startete dieses in die Umset-
zung und steht nun kurz vor der Fertigstellung. Der Gemeinderat nahm dies 
zur Kenntnis.  

  
8. Bericht über Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO 

Der Gemeinderat nahm die eingegangenen Spenden zur Kenntnis. 
  
9. Verschiedenes 
  
9.1. Aktuelle Situation an der Südbahn 

Bereits seit einigen Monaten und in den letzten Wochen vermehrt wurde die 
Verwaltung in sehr großer Anzahl von Bürgerinnen und Bürgern auf die völlig 
unzureichende Bedienung des Bahnhofs Schemmerberg hingewiesen. Spezi-
ell die Züge in den Morgenstunden, die von Schemmerberg aus viele Schüler 
und Berufspendler nach Biberach transportieren sollen, sind in ihrer Kapazität 
deutlich unterdimensioniert. In der letzten Woche trafen sich Bürgerinnen und 
Bürger, um mit einer Unterschriftenaktion auf diesen nicht hinnehmbaren Um-
stand hinzuweisen. Die Gemeindeverwaltung hat nun die Deutsche Bahn und 



das Verkehrsministerium angeschrieben und eine nachhaltige Besserung ein-
gefordert. 

  
9.2. Blitzerstandorte 

In den vergangenen Wochen hat die Verwaltung gemeinsam mit den Ortsvor-
stehern drei Standorte für stationäre Blitzer festgelegt. Die Umsetzung soll 
noch in diesem Jahr erfolgen. Folgende Standorte wurden beschlossen: 

- Ortsdurchfahrt Ingerkingen beidseitig von Schemmerhofen und Ehin-
gen kommend 

- Ortsdurchfahrt Aßmannshardt von Birkenhard kommend 
  
9.3. Ehemalige Kiesgrube Ege  

Die ehemalige Kiesgrube Ege in Aßmannshardt wird im Zug der Rekultivie-
rung partiell wieder aufgefüllt. In der Gemeinderatsitzung wurde die aktuelle 
Situation an der Kiesgrube angesprochen. Vermehrt kommt es dort zu Ver-
kehrsbehinderungen durch die Verunreinigung der Straße. Zudem wird die 
Straße durch die verstärkte LKW Befahrung beschädigt. Die Gemeindever-
waltung wird das Anliegen an das Landratsamt Biberach weiterleiten. 

 


